
EUROPA: GEORGIEN

KAUKASISCHE GASTLICHKEIT (GEORGIEN &
ARMENIEN)
> Perfekte Balance zwischen geistiger Bereicherung und aktiven Elementen
> Komfortreise mit besonderen Kultureinblicken und einzigartigen Wanderungen
> Klöster, Kirchen, Kathedralen – Besuch von mehreren UNESCO-Weltkulturerbestätten
> Kulinarische Genüsse in authentischen Restaurants und bei Familien
> Begegnung mit Politikern, Winzern, Architekten und der Gastfreundschaft

Kaukasische Gastlichkeit (Georgien & Armenien)
In Tiflis thront majestätisch ein Berg, der als "Mutter Georgiens" bekannt ist. Interessanterweise
haben die Armenier den legendären Ararat zu ihrem Nationalsymbol erkoren, obwohl dieser Berg
sich tatsächlich in der Türkei befindet. Entdecken Sie die faszinierenden Naturschätze und
kulturellen Kleinode dieser beiden gebirgigen Länder auf eine genussvolle Weise.

REISEDETAILS
1. Reisetag: Flug nach Georgien 

Ihr Flug von Frankfurt führt Sie über Istanbul nach Tiflis, der Hauptstadt Georgiens. Die Ankunft ist
für den frühen Morgen des folgenden Tages geplant.

Veranstalter dieser Reise:
REISEN MIT SINNEN |
Pardon/Heider Touristik GmbH
Erfurter Straße 23
44143 Dortmund
(0)231 5897920
(0)231 164470
info@reisenmitsinnen.de

Nachweislich nachhaltig reisen:

Seite 1 von 12



2. Reisetag: Die Altstadt von Tiflis 

Ihre Deutsch sprechende Reiseleitung erwartet Sie am Flughafen in Tiflis. Anschließend erfolgt
der Transfer zu Ihrem Stadthotel, wo Sie Ihre Zimmer beziehen und sich von der Anreise erholen
können. Später haben Sie die Gelegenheit, die Hauptstadt zu erkunden.
Ein Spaziergang durch die Altstadt führt Sie zu vielen bedeutenden Baudenkmälern. Sie beginnen
im Park und überqueren die Friedensbrücke zum Puppentheater mit seiner bemerkenswerten
Architektur. Danach führt Sie die Route von der Metheki-Kirche und dem Reiterstandbild des
Stadtgründers Wachtang Gorgassali mit der Seilbahn zur Narikala-Festung. Von dort genießen Sie
einen fantastischen Blick über die Altstadt von Tbilissi und gelangen weiter ins Bäderviertel.
Ein Besuch beim Büro des Caucasus Naturefond steht ebenfalls auf dem Programm. Dort erfahren
Sie aus erster Hand über die vielfältigen Naturschutzprojekte in Georgien.
Das Begrüßungsabendessen in einem traditionell georgischen Restaurant rundet den Tag ab. Hier
erleben Sie die einzigartige georgische Polyphonie, deren Stimmführung und Harmonie weltweit
bekannt und geschätzt sind.
Übernachtung im Brim Hotel.

3. Reisetag: Die Georgische Heerstraße 

Sie unternehmen eine Fahrt zur ehemaligen Hauptstadt Georgiens, Mzcheta. Dort besichtigen Sie
das religiöse Zentrum des Landes, welches das Dshwari Kloster aus dem 6. Jahrhundert und die
Swetizchoveli Kathedrale aus dem 11. Jahrhundert umfasst.
Die Reise führt Sie entlang der Georgischen Heerstraße nach Gudauri, durch eine beeindruckend
schöne Landschaft in den höheren Regionen des Großen Kaukasus. Auf dem Weg dorthin machen
Sie Halt bei der Wehrkirche Ananuri, die einen herrlichen Blick auf den Stausee Schinwali bietet.
Ihre Fahrt setzt sich fort zum Kasbek, dem dritthöchsten Berg Georgiens. Im Anschluss haben Sie
die Möglichkeit, an der Zubereitung typisch georgischer Speisen wie Chinkali und Chachapuri bei
einer einheimischen Familie teilzunehmen. Den Tag beschließen Sie mit einem Abendessen bei
dieser Familie.
Fahrt: etwa 190 km, 3-4 Std.
Übernachtung im Sno Hotel.
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4. Reisetag: Wanderung entlang des Wassers 

Sie fahren durch das malerische Sno-Tal bis zum Bergdorf Dshuta, das zu den höchstgelegenen
ganzjährig bewohnten Dörfern Europas zählt. Interessanterweise ist dieses Dorf einige Monate im
Jahr vollständig von der Außenwelt abgeschnitten, was zu einem besonders authentischen
Lebensstil führt.
Bei günstigen Wetterbedingungen bietet sich Ihnen ein beeindruckender Blick auf den
majestätischen Berg Tschauchebi. Während einer Wanderung entlang eines Flusses haben Sie die
Gelegenheit, die beeindruckende Vielfalt der endemischen Flora zu bestaunen und die unberührte
Natur in vollen Zügen zu genießen.
Wanderung: Gehzeit ca. 3-4 Std., +/- 400 Hm.
Übernachtung im Sno Hotel.

5. Reisetag: Zum großen Kaukasus 

Heute erwartet Sie eine Wanderung durch das Dorf Gergeti, die Sie zur auf 2.170 Meter
gelegenen Gergeti Dreifaltigkeitskirche führt. Von diesem beeindruckenden Standort aus haben
Sie einen herrlichen Blick in das Tal des Terek und auf die Siedlung Kasbek. Mit etwas Glück
können Sie sogar einen Blick auf den Kasbek erhaschen, einen der höchsten Gipfel im Kaukasus
mit einer Höhe von 5.047 Metern.
Nach diesem Erlebnis kehren Sie zurück nach Tiflis. Am Nachmittag besuchen Sie eine Künstlerin,
die Sie bei einer Tasse Tee in die traditionelle georgische Filzkunst einführt. Das Abendessen wird
musikalisch umrahmt von traditionellem, mehrstimmigem Polyphonie-Gesang. Die einzigartige
Stimmführung und Harmonik des georgischen Gesangs werden Sie sicherlich begeistern.
Fahrt: etwa 170 km, ca. 3 Std.
Wanderung: Gehzeit ca. 3 Std., +/- 400 Hm.
Übernachtung im Brim Hotel.
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6. Reisetag: Auf nach Armenien 

Sie reisen zur georgisch-armenischen Grenze und überqueren diese bei Sadachlo.
In den dichten Wäldern dieser Region sind abgelegene Dörfer und Klöster versteckt. Dort finden
sich bedeutende mittelalterliche Klöster und Bildungsstätten. Die harmonische Anordnung der
nacheinander errichteten Gebäude zeugt von architektonischer Meisterschaft. Besonders
hervorzuheben ist das Kloster Haghpat, welches auf einem Hochplateau mit atemberaubender
Aussicht liegt und zum UNESCO-Weltkulturerbe zählt.
Ihre Wanderung führt Sie entlang der Schlucht von Debet. Danach steht ein Besuch beim Meister
Sergey an, der kunstvolle Kreuzsteine aus Tuffstein fertigt. Das Abendessen nehmen Sie bei einer
Privatfamilie in Dilidshan ein, wo Sie die berühmte armenische Gastfreundschaft erleben dürfen.
Ihre Übernachtung ist am malerischen Sevansee vorgesehen.
Fahrt: etwa 280 km, ca. 4-5 Std.
Wanderung: Gehzeit ca. 3 Std., +/- 300 Hm.
Übernachtung im Au Moulin Tatoyan Hostel.

7. Reisetag: Freie Zeit am See 

Heute haben Sie einen freien Tag, um die einzigartige Lage Ihres Hotels direkt am Sevansee, dem
zweithöchsten Süßwassersee der Welt, in vollen Zügen zu genießen. Entspannen Sie sich auf der
großzügigen Terrasse, die über einen Außenpool mit traumhafter Aussicht verfügt.
Falls Sie eine alternative Aktivität wünschen, organisieren wir gerne eine einstündige Bootsfahrt
auf dem Sevansee für Sie (fakultativ). Diese bietet Ihnen eine weitere wunderbare Möglichkeit, die
malerische Umgebung vom Wasser aus zu erkunden.
Übernachtung im Au Moulin Tatoyan Hostel.
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8. Reisetag: Am Biblischen Berg Ararat 

Heute steht die Erkundung der Ararat-Ebene auf dem Programm, die für ihre lange
Weinbautradition bekannt ist. Hier soll Noah nach der biblischen Überlieferung die erste Weinrebe
gepflanzt haben. Die Geschichte des Weinbaus in dieser Gegend reicht bis ins 3. Jahrtausend v.
Chr. zurück. Dies wird durch Funde von Weinfässern in einer Höhle der Provinz mit Spuren aus
dieser Zeit belegt. 
Sie besuchen auch das Sevankloster auf einer Halbinsel, die einst eine Insel war und als
Verbannungsort des armenischen Adels diente.
Über den Selim-Pass erreichen Sie die einzige gut erhaltene armenische Karawanserei aus dem
14. Jahrhundert, in deren Nähe auch die endemische Weinrebe Areni wächst. Ein weiteres
Highlight ist das in der Schlucht Amaghu gelegene Kloster Noravank, bekannt für seine
außergewöhnlichen Außenreliefs und die rötliche Fassade, die bei untergehender Sonne fast mit
der umgebenden Felslandschaft verschmilzt.
Später besuchen Sie einen Bauernhof mit einem rustikalen Weinkeller, wo Sie verschiedene
armenische Weine verkosten und mehr über das ländliche Leben in Armenien erfahren. Ein
weiterer Stopp ist das Kloster Chor Virap, von wo aus Sie einen atemberaubenden Blick auf den
Berg Ararat genießen können. Anschließend erfolgt die Weiterfahrt nach Jerewan, der Hauptstadt
Armeniens.
Fahrt: etwa 310 km, ca. 4-5 Std.
Übernachtung Villa Ayghedzor.

9. Reisetag: Streifzug durch Jerewan 

Jerewan, am Fuße des Berges Ararat gelegen, zählt zu den ältesten Städten der Welt und bildet
das wirtschaftliche sowie kulturelle Herz Armeniens. Sie erkunden das Stadtzentrum bei einem
Spaziergang. In den 1920er Jahren entwarf der Architekt Alexander Tamanjan das moderne
Jerewan mit dem Platz der Republik als zentralem Punkt. Auch das armenische Opernhaus am
Freiheitsplatz stammt aus seiner Feder. Ihre Tour führt Sie vorbei an "Radio Eriwan" zur
beeindruckenden "Kaskade", dem Herzstück der Stadt, von wo aus Sie einen hervorragenden
Blick auf Jerewan genießen.
Im weiteren Verlauf des Tages besuchen Sie einen Musiker, der das traditionelle armenische
Instrument Duduk, gefertigt aus Aprikosenholz, meisterhaft spielt. Anschließend steht ein Besuch
der Genozid-Gedenkstätte Zizernakaberd auf dem Programm, die zum Gedenken an die Opfer des
Völkermords errichtet wurde.
Den Abend lassen Sie in einem typisch armenischen Restaurant ausklingen, wo Sie bei einem
Folklore-Programm die lokale Kultur hautnah erleben können.
Übernachtung Villa Ayghedzor.
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10. Reisetag: Basaltsteinformationen und Höhlenkloster 

Heute steht eine Wanderung im Tal des Flusses Asat auf dem Programm, dessen gleichnamige
Schlucht auf der UNESCO-Liste steht. Anschließend führt Sie ein Ausflug in die Kleinstadt Garni,
die einst Sommersitz der armenischen Könige war. Bekannt ist Garni für den einzigen im
Kaukasus erhaltenen hellenistischen Tempel aus dem ersten Jahrhundert. Dort unternehmen Sie
auch eine Wanderung zu den eindrucksvollen Basaltsteinformationen der Schlucht Garni.
Die Reise setzt sich fort nach Geghard, wo Sie das am Ende einer Schlucht gelegene
Höhlenkloster besichtigen. Ein weiterer Höhepunkt ist der Besuch und das Mittagessen in der
Bäckerei einer armenischen Privatfamilie.
Nachmittags steht eine Führung in der Bibliothek Matenadaran an, einer der größten und
wertvollsten Handschriftensammlungen der Welt.
Der Tag endet mit einem Treffen und einem Gespräch mit einem Politiker, bei dem Sie
Gelegenheit zu Diskussionen und zum Austausch haben.
Fahrt: etwa 80 km, ca. 2 Std.
Wanderung: Gehzeit ca. 3 Std., +/- 350 Hm.
Übernachtung Villa Ayghedzor.

11. Reisetag: Am Fuße des höchsten Berges Armeniens 

Sie begeben sich auf eine Fahrt zum Berg Aragaz, dem höchsten Berg Armeniens mit einer Höhe
von 4.095 Metern. Dort unternehmen Sie eine gemütliche Wanderung zur auf etwa 2.300 Metern
gelegenen Festung Amberd. Diese gilt als die einzige gut erhaltene Festung Armeniens und
befindet sich zwischen den Bergen Ararat und Aragaz.
Zum Mittagessen sind Sie bei einer Privatfamilie in der alten Stadt Ashtarak eingeladen. In deren
großem Garten erleben Sie die traditionelle Zubereitung des armenischen Fladenbrots Lavash.
Nach dem Mittagessen setzen Sie Ihre Reise in den Nord-Westen Armeniens fort.
Fahrt: etwa 210 km, ca. 3-4 Std.
Wanderung: Gehzeit ca. 3 Std.
Übernachtung im Villa Kars Boutique-Hotel.
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12. Reisetag: Zurück nach Georgien 

Ihre Reise führt Sie zurück zur armenisch-georgischen Grenze, wo Sie bei Bavra die Grenze
überqueren.
In Georgien erwartet Sie eine beeindruckende Wanderung zur Höhlenstadt Wardsia, die
vollständig in eine Felswand eingelassen ist. Diese Felswand, die sich gut 500 Meter über den
Fluss Mtkwari erhebt, beherbergte einst über 2.000 Höhlenwohnungen, die durch Treppen,
Galerien und Terrassen miteinander verbunden waren. Ein besonderes Highlight ist die kunstvoll
restaurierte, aus dem Stein gehauene Kirche, die mit ihren wunderschönen Fresken beeindruckt.
Anschließend fahren Sie weiter zum Kurort Bordschomi. Dieser liegt malerisch eingebettet in
Wälder und ist weit über die Landesgrenzen hinaus für seine heilenden Mineralquellen bekannt.
Fahrt: etwa 240 km, ca. 3-4 Std.
Wanderung: Gehzeit ca. 3 Std.
Übernachtung im Paradise Borjomi Hotel.

13. Reisetag: Von den warmen Quellen zur Höhlenstadt Uplisziche 

Heute steht eine Wanderung durch den Nationalpark von Bordschomi auf dem Programm. Dies
bietet Ihnen die Möglichkeit, inmitten des Waldes in warmen Quellen zu baden und die natürliche
Schönheit der Umgebung zu genießen.
Danach führt Ihr Weg in die Nähe von Stalins Geburtsstadt Gori, wo Sie ein Familienweingut
besuchen. Dieses Weingut ist bekannt für den biologischen Anbau alter heimischer Traubensorten
und die Herstellung von Weinen nach traditioneller georgischer Methode. Eine Weinverkostung
gibt Ihnen die Gelegenheit, diese besonderen Weine selbst zu erleben.
Ein weiteres Highlight des Tages ist der Besuch der Höhlenstadt Uplisziche. In dieser antiken
Stadt, die einst ein Knotenpunkt der legendären Seidenstraße war, können Sie noch heute Spuren
menschlicher Besiedlung aus dem frühen 1. Jahrtausend v. Chr. erkunden. Die Stadt umfasst
Tempel, Altäre, Straßen, Hallen und Läden, die alle in den Fels gehauen wurden.
Nach diesem ereignisreichen Tag kehren Sie nach Tiflis zurück, wo Sie den Abend mit einem
Abendessen im Garten einer georgischen Familie ausklingen lassen.
Fahrt: etwa 200 km, ca. 2,5-3 Std.
Wanderung: Gehzeit ca. 2,5 Std.
Übernachtung im Brim Hotel.
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14. Reisetag: Georgischer Wein und Einblicke in das ländliche Leben 

Sie begeben sich heute in das bekannte Weinanbaugebiet Kachetien. Ihre Rundfahrt führt Sie
durch die herbstlich gefärbte Weinprovinz Kachetien, entlang einsamer Landstraßen und durch
endlose Alleen mit Walnussbäumen, die sich vor der Kulisse des Großen Kaukasus erstrecken. 
Ein besonderer Stopp ist das Nonnenkloster Bodbe, in dem die heilige Nino begraben liegt. Nach
dem Besuch des Klosters spazieren Sie durch die malerische Stadt Signagi. Dort besichtigen Sie
eine Manufaktur, die für die Herstellung der berühmten Qvevri-Weinkrüge bekannt ist. Natürlich
dürfen Sie sich auch auf eine kleine Weinverkostung freuen.
Nach diesem eindrucksvollen Abschlusstag kehren Sie zurück nach Tiflis. Dort haben Sie Zeit, sich
für das Abschiedsessen in einem guten lokalen Restaurant frisch zu machen und den Ausklang
Ihrer Reise gebührend zu feiern.
Fahrt: etwa 220 km, ca. 3-4 Std.
Übernachtung im Brim Hotel.

15. Reisetag: Heimreise 

Ihr Transfer zum Flughafen ist organisiert, von wo aus Sie Ihren Rückflug nach Deutschland
antreten. Willkommen daheim!

Brim Hotel 

Das Brim Hotel begrüßt Sie im historischen Teil der Hauptstadt Georgiens. Es erwartet Sie ein
friedlicher Ort, an dem historische Authentizität auf zarten modernen Stil trifft. Es ist das erste
Hotel der Stadt, das ein Solarmodul als Hauptenergiequelle nutzt. Die wichtigsten
Sehenswürdigkeiten liegen in unmittelbarer Nähe und auf der Dachterrasse des Hotels können Sie
einen spektakulären Panoramablick über Tbilisi genießen.
Lage: Historischer Teil von Tbilisi
Kategorie: ***Hotel
Ausstattung: Restaurant & Bar, Café, Dachterrasse, WLAN in allen Bereichen (kostenfrei), 24-
Stunden-Rezeption, Safe
Zimmer: Die 52 hellen Zimmer sind stilvoll eingerichtet, mit hohen Decken und großen Fenstern.
Alle Zimmer sind ausgestattet mit einer Klimaanlage, einer Minibar, einem Fernseher,
Bademänteln, Hausschuhen sowie einem eigenen Bad.
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Sno Hotel 

Das 4-Sterne-Hotel Sno Kazbegi begrüßt Sie in ruhiger Lage mit traumhaftem Blick auf die Berge.
Die ländliche Umgebung, die großzügige Architektur und das freundliche Personal laden zum
Wohlfühlen ein. Einige Zimmer verfügen über einen Balkon mit Ausblick auf den dritthöchsten
Berg Georgiens, den Kasbek.
Lage: Im kleinen Ort Sno, nahe des Berges Kasbek 
Kategorie: ****Hotel
Ausstattung: Restaurant & Bar/Lounge, Garten, Terrasse, Innenpool, WLAN in allen Bereichen
(kostenfrei)
Zimmer: Alle Zimmer verfügen über einen Sitzbereich, einen Schreibtisch, einen Flachbild-TV
sowie ein privates Bad.

Au Moulin Tatoyan Guesthouse 

Das Ferienhaus befindet sich im Dorf Nerkin Guetashen, direkt unterhalb der Kirche von Kotavank
aus dem 9. Jahrhundert, am Südufer des Sevansees und in der Nähe des Flusses Argidji. Die
Wassermühle der Familie Tatoyan aus dem 19. Jahrhundert ist noch in Betrieb und gehört zum
nationalen Kulturerbe Armeniens. 
Hier finden Sie Ruhe und Natur in einer familiären und authentischen Umgebung.

Lage: Sevan, direkt am Sevansee
Kategorie: Guesthouse
Ausstattung: Essen mit lokalen Produkten, Terrasse am Fluß, WLAN in allen Bereichen
(kostenfrei)
Zimmer: Alle Zimmer verfügen über ein eigenes Bad

Villa Ayghedzor 

Willkommen in Jerewan! Das gemütliche Boutique-Hotel Villa Ayghedzor bietet eine angenehme
Mischung aus Kunst, freundlichem Wohnen und familiärer Gastfreundschaft.
Lage: Zentral in Jerewan, Armenien 
Kategorie: ***Boutique-Hotel 
Ausstattung: Terrasse, Innenhof, WLAN, Sitzmöglichkeiten, antike Möbel
Zimmer: Alle 20 Zimmer sind freundlich eingerichtet und besitzen ein eigenes Bad mit
Pflegeprodukten, Balkon, sowie einen Fernseher. Das traditionelle Dekor umfasst Holzfußböden,
antike Möbel und große Fenster.
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Villa Kars Boutique-Hotel 

Das Boutique-Hotel Villa Kars befindet sich im Zentrum von Gyumri. Die Akademie der Künste von
Gyumri liegt nur 10 Gehminuten entfernt. Das gemütliche Hotel bietet lokale Gerichte im
hauseigenen Speiseraum. Nutzen Sie die zentrale Lage und erkunden Sie die zweitgrößte Stadt
Armeniens.
Lage: Gyumri
Kategorie: ***Boutique-Hotel
Ausstattung: Speiseraum, Terrasse, WLAN (kostenfrei), Wäscheservice
Zimmer: Alle Zimmer sind im antiken Stil eingerichtet und bieten Klimaanlage, Sat-TV, ein
privates Bad mit Dusche mit kostenlosen Pflegeprodukten.

Paradise Borjomi Hotel 

Das Paradise Hotel in Bordschomi empfängt Sie im Nationalpark Bordschomi. Der Zentralpark
Bordschomi liegt nur wenige Gehminuten entfernt. Genießen Sie die saubere Bergluft und die
Ruhe im kleinen Tal.
Lage: Bordschomi
Kategorie: ***Hotel
Austattung: Restaurant & Bar/Lounge, Terrasse, WLAN (kostenfrei), Wäscheservice
Zimmer: Alle 23 Zimmer verfügen über eine Klimaanlage, einen Fernseher sowie ein eigenes Bad
mit kostenlosen Pflegeprodukten.

Sicherheit 

Georgien und Armenien gelten als ruhig und in den von uns bereisten Gebieten weitgehend
politisch stabil. Die Länder zeichnen sich durch eine gering ausgeprägte Gewaltkriminalität aus. -
Zum Schutz auf Ihrer Reise empfiehlt es sich die gängigen Vorsichtsmaßnahmen einzuhalten und
beispielsweise nachts in Städten nicht alleine durch menschenleere Gassen zu gehen. - Tragen
Sie Ihre Wertsachen nah am Körper oder deponieren Sie sie sicher im Hotelsafe. - Beim Besuch
von Märkten, Busplätzen und anderen stark frequentierten Orten sollte man sich vor
Taschendieben in Acht nehmen. - Nehmen Sie eine Fotokopie Ihres Reisepasses und der
wichtigsten Dokumente mit. Bei Verlust der Reisedokumente ist es dann leichter, Ersatz zu
beschaffen. Bewahren Sie diese Kopien in Ihrem Gepäck, getrennt von den Originalen, auf. - Der
Besuch grenznaher Regionen Armeniens (militärisches Sperrgebiet an den Grenzen zu Georgien
und Aserbaidschan) unterliegt Einschränkungen und ist genehmigungspflichtig. Von Reisen in die
Region Bergkarabach sowie die im Südwesten gelegenen, armenisch besetzten Bezirke Agdam,
Füsuli, Dschabrayil, Sangilan, Kubadli, Ladschin und Kalbadschar wird dringend abgeraten. -
Detaillierte Informationen zur aktuellen Sicherheitslage im Land erhalten Sie unter
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/georgien-
node/georgiensicherheit/201918 und: www.auswaertiges-
amt.de/de/aussenpolitik/laender/armenien-node/armeniensicherheit/201872
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Anreise 

Flüge ab/an Frankfurt nach Tiflis via Kiev oder Istanbul
Zubringerflüge ab etlichen Flughäfen in Deutschland und aus der Schweiz und Österreich sind
möglich (ca. 130 €). 
Business-Class: ab 850 €
Rail&Fly 2. Kl.: 75 €
CO2-Flugkompensation: 29 €

TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

13.09.2024 27.09.2024 ✗ 2.980 €

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗

LEISTUNGEN
> Flug mit Turkish Airlines Frankfurt - Tiflis - Frankfurt via Istanbul (Economy Class)
> Alle Transfers laut Programm im klimatisierten Bus
> Fahrt mit Geländewagen zu den warmen Quellen
> Unterkunft, Verpflegung: Insg. 13 Übernachtungen in DZ, Du/WC (s. Unterkünfte)
> 13x Frühstück, 4x Picknick oder Mittagessen, 6x Abendessen
> Programm-Details: 7 Wanderungen, Stadtführung in Tiflis und Jerewan, Besichtigungen von

Klöstern, Wehranlagen, Kirchen, UNESCO-Welterbestätten, Bibliothek Matenadaran und Qvevri
Weinkrüge-Manufaktur, Weinverkostungen, Brotbacken, Konzert in der Höhlenkirche von
Geghard, Begegnungen u.a. mit einem Instrumentenbauer, einer Filz-Künstlerin, einem
Bildhauer und einem Politiker, Naturschutzprojekt, Folklore-Abend, Eintritte laut
Detailprogramm

> Qualifizierte Insider-Reiseleitung in Deutsch
> Wunsch-Reiseführer (mit Gutscheincode für unseren Shop)
> CO2-neutral reisen! Flüge und Landprogramm zu 100 % kompensiert
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NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> An- und Abreise zum Flughafen
> Getränke und Verpflegung, soweit nicht anders im Programm erwähnt
> Trinkgelder und sonstige persönliche Ausgaben
> Reiseschutz
> Reiseschutz. Gern machen wir Ihnen ein Angebot über unseren Partner, der ERGO

Reiseversicherung, als Jahresschutz oder einmalig für diese Reise. | auf Anfrage
> Aufpreis Business-Class | auf Anfrage
> Rail&Fly-Ticket | 85,00 €
> Rail&Fly-Ticket | 155,00 €
> Fakultative Ausflüge und Aktivitäten | auf Anfrage
> Vor- und Nachprogramm bzw. zusätzliche Übernachtungen und Transfers. | auf Anfrage
> Vegetarische Verpflegung | auf Anfrage

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 8 
Maximalanzahl von Personen: 14 

ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 28 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
28 vor Reisebeginn möglich.

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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